
Rund 1,5 Millionen Tonnen
Wasch- und Reinigungsmittel

werden in deutschen Haus-
halten jährlich verbraucht.



Ein Großteil der Wasch- und
Reinigungsmittel endet in der
Regel im Abwasser. 
Das Problem:
Nicht alle schädlichen Inhaltstoffe
können restlos aus dem Abwasser
entfernt werden.



Inhaltsstoffe von Reinigungs-
produkten wie Farbstoffe oder
Paraffine können so in natürliche
Gewässer gelangen und die
Ökosysteme belasten.



Auch für uns Menschen sind viele
Reinigungsmittel ganz und gar
nicht gesund. Reinigungs-
produkte können z. B. die Lunge
belasten oder Hautreizungen
und Allergien auslösen.



Reinigungsmittel nach Cradle to
Cradle bestehen aus Stoffen, die
gesund für Mensch und Umwelt sind.
Solche Verbrauchsprodukte, die in die
Umwelt gelangen können, müssen
materialgesund und biologisch
abbaubar sein.



Reinigungsprodukte verursachen in  
der Regel jede Menge Verpackungs-
müll, der oft nur schwer recycelt
werden kann.



C2C-Verpackungen sind deshalb so
designt, dass sie kontinuierlich
wiederverwertet und konsequent in
Kreisläufen zirkulieren können.


